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CANTATA
Lot der Predigt.

Un Tob mein Seel den Hrreen, was

in micift der Sabhme fein, fein IRohls

_ that thut ec mebren, vergif ¢8 nicht, o

Perge mein! Dat div dein ; Sund vergeben,

und heilt dein Schrvachlyeit grof, ecvet deinare

mes Leben, nimmt did)y in feinen Schoos, mit

veichem Troft befdhuttet, verjingt dem Adlew

aleich, Der Konig {dhaffe Recht, beblieee,die
Leidenin feinem Reich s

Aria,
Zobet afle unfern GOt
$Bringet ihm der Lippen Fridte,
inget frohe DancE-Sedichte
Die GOte mit dem Dund bePennen
1ind ibn ihren Shopfier nennen,
Danckt dem HEcren Sebaoth

Recit,

Wer feinews Schopfier finger,

1nd ihm dnrch feinem Sobn

€in DancensOpffer bringer,

Deriftihm angenehm

®enn dag gefallt dem grofen GOtt vor allég

Wennunfer Hees und Mund ein CobsLied 1ot
erfchalien,
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erm ouf % wag @“Jem bat

Grlitoe Bftes Rubin

Bor alle feite. Qi :

Scnfonderheit Denck an Die grofe Q‘reu, :

ie abet ins noch diefe Etunde ey,

©ie fhafft und macht, Daf ir bel unferen
: Qungen

Em newes Aerct der Drgel I;oren Flingen:

Arla
Simm alles nd jedes was wiein
Mein Bater! jur DancEbarkeit ein,
£a§ alle Gefchafite
et @ fnnen und Keaffte »
®ir eingic jum Dancen gebeiliget feyn, -
Sscly yoill midh minmelyeo verfthreiben
@sremag cb bancfbaqu bleibien.

Da‘ ‘Ca; 0,
) Reut e d

©oll a?e& unfev Danct bem »ﬁ)ntbﬁen mﬁtﬂgen
allen

SNuf Harmonie 9of cdlen

®ich unter underjeigen s

Dasift ein® feelge Stunbe

Benn man vem Hochften fingt

Mit SHers und mit dem Munde. -

EinfolcherDancE FanSott fem.@erf} etmexd‘sen,

Dieilr das Werchnidhe hove

%ezbcmuet b8, was Harmonie jerflore il
q



Laft @gfm unds ﬂﬁunhgugie:d) ity einem %bmre
lingen ;
©D toird dagfob 10 GO bif duvch die CIB'DIﬂ
en Dringen:

Aria,

Aufund loft uns folches thun,
Laft ung Hers und Vrund GO bringen!
Laft die Ovaelmit evElingen!
G3Ottes ARort foll auch exthdnen
Uad wenn auch die Neider hihnen,

QBird e HochEebey unseuhn!

Da Capo.

: V. 2,
Cey Pob mt) Preif mit Eheen, SOt Bater
@Dl,n, E)ethget Uezﬁ 2.

%ad) bc’w‘pxebigt

Plalm. CL. v. 6,

Ariay ¢

Peeift und piihmet dllz Sunaen,
Unfrer welieten Vater-Stade!
Stveitet Eampfiet, finat und foielet mif emam
Der umdie Ii3eftes
Gleich




Gileich als twenn Der Qungen Lifpeln nimners
melyr einGnbe hatte,
Daf das Echo anden Spiser,
Bo die Sevaphinen fisen
{ Saufendfachio Hallen hat.
; Da Capo;

Recit.

1lub was? SIBie Ebnten toiv toobl fhoeigen?
Daes um diefes GOLtes-Haup

o f{chdne toieder fiehet auss

DaCanel, Tauff-Stein und Altae
Smnenen Schmuck fich jeigens

Da, was durdhs Feuers Luth secnichet

Und eingeafthert war, -
Voun toieder ftebet aufgerichtet.

% ba aud) felbft das pradytge OroelIBerd
Dags wirmit Sauchyen und mit Freuen

Sum Dienfte GOttes venhen,

Gin bentlich eichen und Semerct

Qu preifen deffen Macht und Starcke,

et uns sebaut als lebendige Orgels TWevcke,

Aria.
Den Hiodyften juverehren,
af deine Peiffen hoven,
- Gemephter Orgel-Klang!
£af teine Stimmen Elingen




Gin DancEied ibmyn bringen
S einem LobsGefang.
Da Capo,

‘Recit.

Bir aber wwollen, weil du Elingft

Und duedy des Tempels Wobnung dringf,

D8, was uns auf dem Hergen liegt,

Durch unfeec Sauffien Schall, der; bif jum
Siternen fliegt,

Unbein andacht’ges Bitten =

Ung Demuthssooll bemithen ausyufchiiteen,

: Aria, v. I, v
. Hochfter, lof nicht wiederum diefes Terck i
? Grunde gehen, \ :
~ %aBes fretsju Deiners Kubm,
ier inDeiners Heiligthuny,

B0 ¢s Dir nunmelyr gewvepht, unter deinen
| Siecaen flefyen, -

¢ Damit e8 ermuntee die Sinnen und Seelen

: S feiliger ndacht dein Lob u erjehlen,

9. 2
e gefambeen Bateee Schaat, die der Kivr
- chen Lokl bervadhen,
, Soll der Himmel, twiinfchen twie,
in ~ ©Ottbelicbtes EufioRevier,
Rechs
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NRecht g feiner, Herhenss 2uft und:-Dev Yugen . 4
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; e @mmcm bie Dich bier mit LRohlthun &
f vevebren,
 Denmiiffe der Dimael die Fahre veemelren.
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	Als Die Durch Gottes des Allerhöchsten rühmens-würdige Gnade Derer Hoch- und Wohl-Edlen Herren Inspectorum unermüdete Sorgfalt, Und des weitberühmten Künstlers Tit. Herrn Gottfried Silberman[n]s, vortrefflichen Fleiß Gantz Neu-erbaute Orgel Jn der Peters-Kirche zu Freyberg den 31. Octobr. 1735. (War das Reformations-Fest Lutheri) eingeweyhet wurde, Wolte Zu Unterhaltung GOtt schuldiger Danckbarkeit beygesetzte Cantaten Vor und nach der Predigt musiciren
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